
 

Dr. Roy Kühne 
Mitglied des Deutschen Bundestages 

Gesetzabschaffendes Referendum 

Sehr geehrter Herr Beil, 
 
vielen Dank für Ihr Schreiben vom 27.05.2015 mit der Bitte um 
eine Positionierung zu Ihren Überlegungen über ein 
Gesetzabschaffendes Referendum. 
 
Gerne komme ich Ihrem Wunsch nach einer kurzen 
Meinungsäußerung nach und möchte Ihnen mitteilen, dass ich 
die Einschätzungen des Bundesinnenministers Dr. Thomas de 
Maizière und des CDU-Generalsekretärs Dr. Peter Tauber teile 
und einem solchen Gesetzesänderungsantrag im Deutschen 
Bundestag deshalb nicht zustimmen würde. 
 
Der Komplexität der politischen Entscheidungsfindung wird ein 
einfaches Ja-Nein-Schema nicht gerecht. Einen sinnvollen Ansatz 
sehe ich jedoch bei der Einführung eines Verfallsdatums von 
Gesetzen, wie es auf EU-Ebene bereits debattiert wird. 
 
Aus den o.g. Gründen lehne ich ein gesetzabschaffendes 
Referendum ab. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 

 
Roy Kühne 

Dr. Roy Kühne, MdB, Platz der Republik 1, 11011 Berlin 
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